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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Erwachsene! 
 

Am heutigen Sonntag, dem 29.09. müssten wir 
eigentlich das Erzengelfest „Michael, Gabriel und 
Raphael“ feiern. Da es aber auf einen Sonntag fällt 
hat die Liturgie des 26. sonntags im Jahreskreis 
Vorrang. 
 

Trotzdem sollten wir mal einen Blick auf das 
Erzengelfest und auf das Schutzengelfest (2.10.) 
werfen. 
 

Das deutsche Wort Engel entspricht dem lat. Angelus 
und bezeichnet die Boten Gottes. Die Hl. Schrift 
beschreibt sie als Männer und als leuchtende 
Erscheinung. Sie führen in ihrem hebräischen Namen 
die Silbe „El“, die „Gott“ bedeutet. Engel werden seit 
dem 4. Jahrhundert mit Flügel dargestellt, um sie von 
Menschen zu unterscheiden und als geistige Wesen 
zu kennzeichnen. Als Geistwesen sind sie auf Gott 
ausgerichtet, dienen und loben ihn. So wie Engel in 
der Geburtserzählung Jesu die Hirten zur Krippe 
weisen, haben sie Hilfs- und Schutzfunktion 
(„Schutzengel“) für die Menschen.  
 

Durch die Präsenz von Engeln wird das Wort Gottes 
anschaubar gemacht, das Unsichtbare wird sichtbar. 
Michael bedeutet: „Wer ist wie Gott“. Er ist der 
höchste Engel. Verwahrt die Schlüssel des Himmels. 
Göttlicher Beauftragter für besondere Aufgaben. 
Beistand der Sterbenden. Patron der Deutschen. 
 

Gabriel: „Starker Gott“. Verkündigungsengel. 
Botengänger Gottes. Auf ihn geht der „Englische 
Gruß“, dass „Ave Maria“ zurück, verbunden mit dem 
dreimaligen Läuten der Glocken tagsüber.  
 

Raphael: „Gott hat geheilt“. Im Buch Tobit begleitet 
Raphael Tobit und heilt dessen Vater. Schutzpatron 
der Reisenden und der Kranken. 
 

Schutzengel: Verehrung seit dem 9. Jahrhundert 
nachweisbar. Die Existenz fußt auf Aussagen des 
Alten Testaments, besonders durch Exodus 23,20-
23a: „Ich werde einen Engel schicken, der dir 
vorausgeht. Er soll dich auf dem Weg schützen“.  
 

Bekannt ist auch die Stelle in der Märchenoper 
„Hänsel und Gretel“: 
„Abends wenn ich schlafen geh, vierzehn Engel um 
mich stehn.“ 
Nach diesem kleinen Ausflug in das Reich der Engel, 
wünsche ich Ihnen und euch, dass Sie und Ihr, euren 
Schutzengel spürt und ihr auch zu eurem 
Mitmenschen sagen könnt: „dich schickt der Himmel, 
du bist wie ein Engel“.   
 

Ihr/Euer  
 

                         Diakon Norbert Kriesten  

 

Kirchenmusik 
 

Lied des Monats Oktober 2024 „Stimme, die Stein 
zerbricht“ 
 

Liebe Gemeinde, 
 

„Ich bin da, hab keine Angst.“ Vermutlich kennen Sie 
alle die Kraft dieser einfachen Worte. Es ist ein sanfter 
Trost. 
„Ich bin da, hab keine Angst.“ das ist die Antwort für 
diejenigen unter uns, die in Not sind, in Furcht, in 
Dunkel, Ohnmacht oder Überforderung. 
Das Lied „Stimme, die Stein zerbricht“ handelt von 
dieser Antwort Gottes für uns; von einer Stimme 
Gottes. Von der Stimme Gottes, die von 
verschiedenen Menschen in verschiedenen 
Situationen gehört worden ist. 
„Ich bin da.“ So hat Mose Gottes Stimme gehört aus 
dem brennenden Dornbusch. Paulus hört die Stimme, 
als er vor Damaskus zusammenbricht und so ist auf 
dem Weg aus einem Christenverfolger ein 
Christusliebhaber geworden. Es ist die Stimme, die 
Paulus umdenken lässt. Die Stimme von Jesus 
Christus, dem Auferstandenen. 
Wenn wir von dieser Stimme singen, wenn wir ihr 
unsere Stimme leihen, dann spannt sich der Bogen 
von Mose über die Stimme, die Jesus beruft zu der 
Stimme, die Paulus hört auf seiner eigenen Suche bis 
zu uns heute. Wir, die Kirche, sind die, die Gottes 
Stimme ruft, und die selber rufen. 
Indem wir von Gott singen, müssen wir ja selber 
Stimme geben. Mit unserer eigenen Stimme singen 
wir von der Stimme, die Stein zerbricht; mit unserer 
eigenen Stimme die mal kraftvoll ist und mal schwach. 
Und somit geben wir seiner Stimme Gestalt in der 
Welt und in unserer Seele: Du bist hier. Und jetzt ist 
es nicht mehr ein Singen über die Stimme Gottes, 
sondern Gott wird direkt angesprochen: „Stimme, die 
dein ist.“ Mit Gott im Gespräch sein, das tun wir jeden 
Tag, wenn wir singen und beten. 
 

                         Ihre Christiane Döpper 

 

 

Gebetsanliegen des Papstes für Oktober 
Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht 
einen synodalen Lebensstil im Zeichen der 
Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die 
Gemeinschaft und die gemeinsame Sendung von 
Priestern, Ordensleuten und Laien fördert. 
 

 
 

 



Wir laden herzlich zum Herz-Mariä-Sühnesamstag 
am Sa., 05.10.2024 um 16.00 Uhr in St. Franziskus-
Xaverius, Eckenhagen ein. 
 

Nach Wunsch von Maria in Fatima wird, im Geiste der 
Sühne: 

1. Der Rosenkranz gebetet. 
2. Eine 15-minütige Betrachtung zu den     
Geheimnissen gebetet. 
3. Eine Beichtgelegenheit angeboten. 
4. Die Heilige Messe gefeiert mit Kommunionempfang 
als Sühneakt. 
 

 

Themenabend zur Heiligen Messe 
Im Besonderen alle Eltern der Kommunionkinder, 
aber auch alle Interessierten lade ich zu den 
Themenabenden zur Heiligen Messe ein. Wann 
beginnt eigentlich die Messe? Warum gibt es 
manchmal ein Schuldbekenntnis und manchmal ein 
Kyrie, manchmal beides? Wie viele biblische 
Lesungen hat eine reguläre Sonntagsmesse und 
wann gibt es davon Ausnahmen?  
 

Wenn Sie sich diese oder andere Fragen zur Heiligen 
Messe schon einmal gestellt haben, sind Sie bei 
unseren Themenabenden genau richtig. Die Heilige 
Messe ist so vielseitig und tiefgründig, dass es für alle 
noch Neues zu entdecken gibt. Man kann nur lieben 
was man kennt. Daher lade ich Sie ein, sich mit 
diesem Sakrament noch einmal neu auseinander zu 
setzen. Die Termine in Gummersbach und 
Hackenberg sind inhaltlich identisch. 
 

2. Einheit: Der Wortgottesdienst 
Di., 22.10.24 19.30 Uhr, in der Kirche St. Franziskus, 
Gummersbach 
Mi., 23.10.24 19.30 Uhr, in der Kirche St. Matthias 
Bergneustadt-Hackenberg 
 

3. Einheit: Die Eucharistiefeier  
Di., 19.11.24, 19.30 Uhr in der Kirche St. Franziskus, 
Gummersbach 
Mi., 20.11.24 19.30 Uhr in der Kirche St. Matthias 
Bergneustadt-Hackenberg 

 

 

Gummersbach/ Steinenbrück / Lantenbach 
 

Herzliche Einladung zum Ewigen Gebet in St. 
Franziskus am 04.10.2024 Beginn ist um 12.00 Uhr 
mit der Aussetzung und einer Betstunde für unsere 
Verstorbenen. Im Anschluss an die Hl. Messe um 
15.00 Uhr schließen sich weitere Gebetsstunden bis 
bis 17.00 Uhr an. Das „Ewige Gebet“ wird dann mit 
dem Schlusssegen beendet. Die Festmesse zum 
Patrozinium wird am So., 06.10., 11.00 Uhr unter 
musikalischer Mitgestaltung der Kirchenchöre 
Lantenbach und Steinenbrück gefeiert. 

 

So, 06.10., 18.00 Uhr, Nightfever, mit dem 
Nightfeverchor in St. Franziskus. Im Anschluss 
Lobpreis, Anbetung, Beichte und Gespräch. 

 

 

Dieringhausen 
 

Am Montag, den 14.10.2024 findet ein „Bildervortrag 
über unsere – 5 Tagesfahrt nach Österreich – Tirol 
- in das schöne Pitztal“. Beginn um 19.00 Uhr im 

Pfarrheim. Herzliche Einladung! 
 

 

Telefonnummern der hauptberuflich aktiven Seelsorger 
unserer Pastoralen Einheit: 
 

Pastor Christoph Bersch, Kreisdechant   02261 / 22 197 
Pfarrvikar Klaus Nickl               02263 / 80 12 28 
Pfarrvikar Jan Urban                02263 / 90 27 120 
Kaplan Thomas Backsmann           02261 / 29 07 386 
Kaplan Emmanuel Jatau             0152 / 10 696 548 
Diakon Manfred Hoffstadt &           02261 / 17–17 82  
Gemeindereferentin Sigrid Jedlitzke, Krankenhausseelsorge 
Diakon Norbert Kriesten             02261 / 80 76 40 
Diakon Patrick Oetterer              02262 / 12 83 
Pastoralreferent Simon Miebach        02261 / 51 221 
Gemeindereferent Karl-Heinz Jedlitzke   02263 / 80 12 42 
Gemeindereferent Gerd Wilden        02261 / 40 57 25 

Weitere Seelsorger in der Pastoralen Einheit: 
 

Pater Gerd Willi Bergers              0171 / 78 46 247 
Diakon Rolf Faymonville             0163 / 19 87 755 
Diakon Willibert Pauels              02268 / 61 40 
Diakon Michael Gruß                02261 / 41 425 
Diakon Olaf Kusenberg              0175 / 23 69 263 
Diakon Willi Liebing                 02261 / 23 994 
 

 

Notfallhandy: 0151 / 55 20 30 08  
Bei dringender Krankensalbung etc.! 
 

 

Der „Lotsenpunkt“ bleibt geschlossen vom 
30.09.2024 bis voraussichtlich Ende Oktober 2024. 
Bitte sehen Sie hier nach einem Aushang für weitere 
Informationen. 
In wichtigen Angelegenheiten rufen Sie bitte folgende 
Rufnummer an: 0 22 61-40 57 25 
 

 

Verwaltungsleitung: 
Frau Christina Ottersbach 
christina.ottersbach@erzbistum-koeln.de  
 

Verwaltungsassistenz: 
Frau Monika Freckmann 
monika.freckmann@erzbistum-koeln.de 
 

 Büro: 0 22 61-22 958 
Mo. – Fr: 09.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

 

Öffnungszeiten unserer Büros: 
 

Gummersbach     2 21 97,    9 10 00 
Mo., Di., Do., und Fr.       09.00 – 12.00 Uhr 
Di.  und Do.               14.00 – 16.00 Uhr 
 

Bergneustadt     4 10 04,   4 10 56 
Mo. bis Di.               09.00 – 12.00 Uhr 
Mi.                      14.00 – 16.00 Uhr 
Do.                     10.00 – 12.00 Uhr 
 

Dieringhausen      7 7712 
Fr.                      10.00 – 11.30 Uhr 

 

 

Die nächsten Pfarrnachrichten sind gültig vom 
05.10. – 13.10.2024. 
Abgabeschluss für Intentionen und Termine ist 
Montag, 30.09.2024 

 
 
 



 
 

 

Unsere Kirchen in Oberberg-Mitte: 
St. Anna, Bergneustadt-Belmicke; St. Elisabeth, Gummersbach-Derschlag; St. Franziskus, Gummersbach;  
St. Franziskus Xaverius, Reichshof-Eckenhagen; Herz Jesu, Gummersbach-Dieringhausen;  
St. Klemens, Gummersbach-Steinenbrück; St. Maria Königin, Bergneustadt-Wiedenest;  
St. Maria vom Frieden, Gummersbach-Niederseßmar; St. Martin, Wiehl-Marienhagen;  
 St. Matthias, Bergneustadt-Hackenberg; St. Michael, Gummersbach-Lantenbach; St. Stephanus, Bergneustadt 
 
Samstag, 28. Sep. Hl. Lioba, Äbtissin von Tauberbischofsheim / Hl. Wenzel, Herzog von Böhmen, Märtyrer / Hl. Lorenzo Ruiz und Gefährten, Märtyrer 
 St. Anna 17.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Elisabeth 17.00 Uhr Hl. Messe Maria Sadowski 
 St. Franziskus 15.30 Uhr - 16.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pastor Bersch) 
 St. Martin 11.00 Uhr Kinderandacht zum Thema: "Erntedank - Dank ernten" 

18.30 Uhr Hl. Messe  
Jahresgedächtnis Miroslawa Jakubek / Anna und Maksymilian Domeracki 

   
Sonntag, 29. Sep., 26. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. B, L1: Num 11,25-29, L2: Jak 5,1-6, Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
 St. Franziskus 11.00 Uhr Hl. Messe  

Exequien Marlene Leßmann / Sechswochenamt Christiane Marianne Dittrich / Zu Ehre der Gottesmutter in 
besonderer Meinung / Christine Stajer / Dankmesse in besonderer Meinung 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Franziskus Xaverius 11.00 Uhr Hl. Messe  

Jochen Knaupe und Karl Heinz Berg 
 Herz Jesu 09.15 Uhr Hl. Messe  

Jahresgedächtnis Hans und Christa Volk / Elleonore und Siegfrid Fellner und Tochter Sieglinde / Joseph Ngo 
und Maria Nguyen, alle Angehörige und um gute Meinung 

 St. Maria Königin 11.00 Uhr Hl. Messe (Livestream - wird über YouTube live übertragen)  
Jahrgedächtnis für Manfred Hesse / Zum Dank in besonderer Meinung 

 St. Matthias 09.15 Uhr Hl. Messe und gleichzeitig Kindergottesdienst im Gruppenraum  
Exequien Dorothea Tabor / 3. Jahresgedächtnis Alexander Franz 

   
Montag, 30. Sep. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
 St. Franziskus 08.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Franziskus Xaverius 19.00 Uhr Wortgottesdienst im Reha Zentrum (nur für Patienten)  
   
Dienstag, 1. Okt.  
 St. Anna 18.00 Uhr Hl. Messe  

Hildegard Hesse seitens des Armenseelenvereins (ASV) 
 St. Franziskus 19.00 Uhr Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit im Krankenhaus 
 Herz Jesu 10.30 Uhr Kath. Andacht im AWO-Seniorenheim, Dieringhausen 
 St. Klemens 18.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Maria vom Frieden 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus Nadler in der Kalkschlade 
 St. Stephanus 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   
Mittwoch, 2. Okt. Heilige Schutzengel 
 St. Franziskus 10.00 Uhr Wortgottesdienst der Kita St. Raphael zum Thema Erntedank/Herbst in der Kita 

15.30 Uhr Hl. Messe im Katholischen Altenheim St. Elisabeth, Am Wehrenbeul, Gummersbach 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Turmkapelle 

 St. Maria Königin 08.00 Uhr Schulgottesdienst der Gemeinschaftsgrundschule (GGS) Wiedenest  
18.00 Uhr Rosenkranz mit traditionellen Marienliedern 

 St. Matthias 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Glaubensgespräch im Gruppenraum 
 St. Stephanus 15.30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten 

16.30 Uhr - 17.15 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrvikar Urban) 
   
Donnerstag, 3. Okt., der 26. Woche im Jahreskreis                                                Tag der deutschen Einheit 
 Die beiden hll. Brüder Ewald, Priester, Glaubensboten am Niederrhein und in Westfalen, Märtyrer    
 St. Franziskus 14.00 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus 

20.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 St. Franziskus Xaverius 08.30 Uhr Hl. Messe  
 St. Martin 18.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Michael 18.00 Uhr Hl. Messe  
   



 
Freitag, 4. Okt., Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer                                                   Herz-Jesu-Freitag 
 St. Elisabeth 18.00 Uhr Hl. Messe  
 St. Franziskus 
 
 
Ewiges Gebet 

12.00 Uhr - 13.00 Uhr Aussetzung zum Ewigen Gebet und Betstunde für Verstorbene 
13.00 Uhr - 15.00 Uhr Stille Anbetung 
15.00 Uhr Hl. Messe  

Jahresgedächtnis Heinrich Passerah / Erich Rakoczy sowie Lebende und Verstorbene der Familien Rakoczy, 
Hose und Klahold 

16.00 Uhr - 17.00 Uhr Stille Anbetung 
17.00 Uhr Sakramentaler Schlusssegen zum Abschluss des Ewigen Gebetes 

 Herz Jesu 09.00 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Trauerfeier in der Trauerhalle des Friedhofs in Oberbantenberg, anschließend Beisetzung 

 St. Matthias 15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 St. Stephanus 14.00 Uhr Wortgottesdienst im Evergreen 
   
Samstag, 5. Okt. Hl. Faustina Kowalska, Jungfrau 
 St. Anna 17.00 Uhr Wortgottesdienst zum Erntedankfest 
 St. Franziskus 15.30 Uhr - 16.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pastor Bersch) 
 St. Franziskus Xaverius 16.00 Uhr Andacht zum Herz Mariä-Sühne-Samstag - mit Beichtgelegenheit, Rosenkranz und Betrachtung 

                                                         (Kaplan Backsmann) 
17.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest und mit Taufe von Noah Ben Kreutz 

Josef und Roman Chohura, Veronika und Jan Grondes und Szymon Grondes 
 St. Martin 18.30 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest  
 St. Stephanus 10.00 Uhr Dankmesse zur Goldhochzeit von Siegmund und Monika Miunske  

Dankmesse in besonderer Meinung Familie Miunske 
   
Sonntag, 6. Okt., Erntedankfest, 27. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. B, L1: Gen 2,18-24, L2: Hebr 2,9-11, Ev: Mk 10,2-16 
 St. Elisabeth 11.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest 

in besonderer Meinung / Rolf Gerhards und Angehörige 
 St. Franziskus 11.00 Uhr Festmesse zum Patrozinium und zum Erntedankfest mit den Kirchenchören Lantenbach und 

Steinenbrück 
Sechswochenamt Lidija Krivenko / Jahresgedächtnis Lydia Stajer und Angehörige / M. Pflitsch und Familie / 
Stiftungsmesse Ludmilla Kosch; 
Kollekte für den Kirchbauverein, Gm 

15.00 Uhr Tauffeier  
18.00 Uhr Nightfever - Hl. Messe mit dem Nightfeverchor, Kollekte für den Kirchbauverein, Gm;  

anschließend Lobpreis, Beichte, Gespräch und Anbetung.  
 Herz Jesu 09.15 Uhr Hl. Messe zum Erntedank  

Exequien Jutta Thiel / Verstorbene Adele und Stanislaf Nadarzewski / Joseph Ngo und Maria Nguyen alle 
Angehörigen und um gute Meinung 

 St. Maria Königin 11.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest (Livestream - wird über YouTube live übertragen)  
 St. Stephanus 09.15 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest  

Geschwister Engels / Verstorbene der Familien Kaczmarek und Zerbe 
 

Sie wünschen den Besuch eines Seelsorgers oder die Hauskommunion? 

Sie können sich gerne im Pastoralbüro, 0 22 61 – 22 197, Pfarrbüro Bergneustadt 0 22 61 – 41 004 oder direkt bei 
einem Seelsorger (die Telefonnummern finden Sie auf der letzten Seite) melden. Unsere Seelsorger und 

Kommunionhelfer kommen sehr gerne zu Ihnen. 
 

Beiträge und Infos aus der Pastoralen Einheit: www.oberbergmitte.de und www.engels-kirchen.de 
E-Mail: Pastoralbuero@oberberg-mitte.de 

 

 
Unser Pfarrbrief „Gemeinsam unterwegs“ soll zum 25.11.24 erscheinen. Wer Artikel, Termine, 
Ankündigungen… beisteuern kann sende sie bitte an: pfarrbrief@oberbergmitte.de bzw. pfarrbrief-
engelskirchen@oberbergmitte.de. Unser Redaktionsschluss ist der 27.Oktober 2024. Unser Titelthema ist 
„Pilger der Hoffnung“ wie auch das Motto der Romwallfahrt im Heiligen Jahr 2025 lautet. 
Vielleicht mögen Sie etwas schreiben zu: Ihren Erfahrungen als Pilger/in oder welche Wallfahrtsorte Ihnen 
wichtig geworden sind. Wo / wie schöpfen Sie Hoffnung?  
Das Redaktionsteam behält sich Kürzungen und Änderungen vor. Für die Redaktion Simon Miebach 


